
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Grußwort 

 

Noch vor 75 Jahren äußerte sich der Begründer der modernen Olympischen Spiele, Pierre de 

Coubertin, sehr verhalten über die aktive Verbreitung der „herrlichsten Nebensache der Welt“, 

indem er schrieb: „Gemessen an der Gesamtbevölkerung bleibt die Zahl der wirklichen Sport-

ler verschwindend gering. Ein Land ist erst dann wirklich sportlich, wenn der Sport der Mehr-

zahl seiner Einwohner ein persönliches Bedürfnis ist.“ 

Die Situation sieht heute etwas anders aus. Der Sport hat eine enorme gesellschaftliche Ak-

zeptanz erreicht, gerade auch im Rhein-Sieg-Kreis. Der Sportverhaltensbericht der Sporthoch-

schule Köln hat dies mit eindrucksvollen Zahlen belegt. So sind über die Hälfte der Bürgerin-

nen und Bürger des Rhein-Sieg-Kreises sportlich aktiv und häufig in Vereinen organisiert. 

Ein sehr beliebter Breitensport ist dabei ohne Zweifel der Fußball. Egal ob zu Hause vor dem 

Fernseher, als treuer Fan im Stadion oder selber aktiv auf dem Spielfeld - Fußball fasziniert 

und begeistert eine große Anzahl von Menschen beiderlei Geschlechts. 

Ein guter Beweis dafür ist das jährliche Fußballturnier der Betriebssportgemeinschaft des 

Rhein-Sieg-Kreises. Zum nunmehr 14. Mal treffen zahlreiche Fußballmannschaften aus den 

verschiedensten Betriebssportgemeinschaften unseres Kreises in der Sporthalle im Schulzent-

rum Hennef aufeinander, um in fairen und spannenden Turnierbegegnungen den Sieger zu 

ermitteln. Besonders freut es mich, dass die Mannschaft des Rhein-Sieg-Kreises in gemischter 

Besetzung bei diesem Turnier antreten wird, da auch eine meiner fußballbegeisterten Mitar-

beiterinnen mitspielen wird.  

In diesem Sinne wünsche ich allen teilnehmenden Mannschaften und den Zuschauern ein er-

folgreiches und spannendes Turnier. 
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